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Die 104 kommunalen 
Jobcenter

• sind Teil ihres Landkreises/ihrer kreisfreien 
Stadt und bieten ein Gesamtpaket an Leis-
tungen und Lösungen aus einer Hand,

• verfügen über eine starke demokratische 
Verankerung. Die Bürgerinnen und Bürger 
wählen direkt die Kreistage, Stadträte, Land-
räte/Landrätinnen und Oberbürgermeister/
Oberbürgermeisterinnen,

• bieten 1,5 Mio. Menschen Unterstützung auf 
ihrem Weg in Arbeit und Ausbildung an. Sie 
sind eine starke Säule der Arbeitsmarkt- und 
Sozialpolitik vor Ort,

• haben den Anspruch, dass jeder und jede 
Arbeitsuchende mit ihrer Unterstützung im 
Leben einen Schritt weiterkommt – zu einem 
Schulabschluss, einer Ausbildung, einer Qua-
lifizierung und schließlich zu einem Job auf 
dem ersten Arbeitsmarkt. Dieser Aufgabe 
widmen sich die kommunalen Jobcenter mit 
viel Hinwendung und Empathie,
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• sind nah an der Wirtschaft und deren starke Partner,

• unterstützen vor allem dabei, eigenverantwortlich zu leben – mit der 
damit verbundenen gesellschaftlichen Wertschätzung und sozialen 
Teilhabe,

• betrachten die Menschen als Mittelpunkt ihrer Arbeit, kennen ihre 
Lebensgeschichten und setzen auf die Potenziale und Stärken jedes 
Einzelnen,

• bieten Unterstützung bei Neuorientierung, Qualifizierung und Job-
suche. Die kommunalen Jobcenter kennen die Herausforderungen in 
den besonderen Lebenslagen und meistern sie gemeinsam mit den 
Arbeitsuchenden,

• nehmen die Verantwortung ernst, Sozialpolitik aktiv vor Ort zu gestal-
ten, und bringen sich in den örtlichen Netzwerken aktiv und engagiert 
ein,

• betrachten die Digitalisierung nicht als Selbstzweck, sondern 
als zusätzliches Instrument zur weiteren Verbesserung ihrer 
Dienstleistungen.
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Auf gutem Weg in die 
Zukunft

Eine erfolgreiche Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 
muss in Zukunft noch stärker kommunal geprägt 
sein. Die kommunalen Jobcenter entwickeln ihre 
Konzepte, Strukturen und Methoden ständig 
weiter, um auch in einer sich wandelnden, di-
gitalen Arbeitswelt die Menschen mit flexiblen 
und passgenauen Leistungen und Angeboten zu 
unterstützen. 

Jedes der 104 kommunalen Jobcenter trifft seine 
eigenen strategischen Entscheidungen und setzt 
eigene Schwerpunkte im Sinne der sehr unter-
schiedlichen Erfordernisse einer erfolgreichen 
und nachhaltigen regionalen Arbeitsmarkt- und 
Sozialpolitik. 

Die Grundlage dafür bildet das Strategische Leit-
bild der kommunalen Jobcenter. Es stellt einen Ent-
wicklungsprozess dar, der von den kommunalen 
Jobcentern kontinuierlich weiter betrieben wird.

4 Strategisches Leitbild der kommunalen Jobcenter 2030 



5



Erfolgreich, innovativ und 
flexibel

1

Die kommunalen Jobcenter arbeiten erfolg-
reich, sind flexibel und innovativ. Sie integrieren 
pro Jahr mehr als 250.000 Menschen in nachhal-
tige Arbeit und sind für ein Gebiet mit mehr als 
22 Mio. Einwohnern verantwortlich. Sie arbeiten 
jeden Tag daran, diese Erfolge zu verstetigen 
und auszubauen.
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 • die eigene Innovationskultur pflegen und weiterentwickeln,

 • ihre Dienstleistungen weiter verbessern, ausbauen und neue Serviceangebote 
entwickeln,

 • weiterhin auf nachhaltige Arbeitsintegration setzen, um den Menschen eine 
dauerhafte und tragfähige Existenzgrundlage zu verschaffen. Das ist eine 
Kernkompetenz der kommunalen Jobcenter, die auch zukünftig im Mittel-
punkt ihrer Arbeit stehen wird,

 • im Verbund mit anderen kommunalen Jobcentern Innovationsformate be-
treiben sowie Projekte auf den Weg bringen, um Erkenntnisse als Grundlage 
für die Entwicklung neuer Handlungsansätze zu gewinnen.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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Digital
und persönlich

2

Die Digitalisierung verändert die Arbeitswelt 
und die Lebenswelt der Menschen entschei-
dend. Auch Verwaltungsleistungen müssen an 
dieser Entwicklung teilhaben. Das Ziel sind zeit-
gemäße, schlanke und effiziente Verwaltungs-
abläufe. Nicht zuletzt kann die zunehmende 
Digitalisierung auch die Inanspruchnahme von 
Leistungen wie bei Bildung und Teilhabe er-
leichtern, bei denen es immer auch darum geht, 
Zugangshürden abzubauen.

Die kommunalen Jobcenter betreiben die Digita-
lisierung zum Nutzen der Menschen. Im Bereich 
der aktiven Eingliederung in den Arbeitsmarkt 
kann der persönliche Kontakt durch digitale An-
sätze ergänzt werden, um die Menschen noch 
besser zu unterstützen. Im Bereich der Geldleis-
tungen können Standardisierung und Digitali-
sierung zu schnellen und transparenten Abläu-
fen beitragen.
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 • sämtliche Chancen digitaler Verwaltungsdienste proaktiv nutzen und ihre 
IT-Verfahren anschlussfähig halten, um medienbruchfrei elektronisch kommu-
nizieren zu können,

 • ihre IT-Infrastruktur innerhalb der Kreis- oder Stadtverwaltung so aufeinander 
abstimmen und miteinander verknüpfen, dass dem Once-Only-Prinzip 
weitestgehend Rechnung getragen wird. Dies fordert ebenso die Innovations-
fähigkeit der Anbieter kommunaler Softwarelösungen und betrifft auch den 
Bereich der Künstlichen Intelligenz zur Automatisierung von Abläufen,

 • verfügbare Formate wie etwa Videoberatung, Service-Apps, Termin-
erinnerungen per Messenger und digitale Schnittstellen anwenden,

 • die Digitalisierung als zusätzlichen qualitativen Mehrwert in der Beratung, Be-
treuung, Unterstützung und Vermittlung einsetzen.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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Landkreis und Stadt
als Netzwerkknoten

3

Der Markenkern der kommunalen Jobcenter ist 
die integrierte Leistungserbringung aus einer 
Hand. Die 104 Landkreise und kreisfreien Städte 
sind Netzwerkknoten und verbinden die Leis-
tungen des Jobcenters mit den weiteren kom-
munalen Verantwortlichkeiten und Stellen wie 
dem Jugendamt, den Schulen, der Ausländerbe-
hörde, der Wirtschaftsförderung und der kom-
munalen Standortpolitik zu einem umfassenden 
Gesamtpaket. Die Landkreise und kreisfreien 
Städte bauen diese intensive kommunale Ver-
ankerung zum Wohle der Menschen stetig aus.
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 • als starke Partner der Wirtschaft mit den örtlichen Unternehmen weiterhin 
sehr eng zusammenarbeiten, um arbeitslose Menschen passgenau und nach-
haltig in Arbeit zu vermitteln,

 • ihre langjährigen und guten Beziehungen zu den verschiedenen Arbeits-
marktakteuren und Sozialpartnern sowie ihre Verbundenheit zu den kreis-
angehörigen Gemeinden weiter zum Nutzen der Menschen einsetzen,

 • als Landkreise/kreisfreie Städte integrierte, übergreifende Unterstützungs- 
und Hilfsangebote unterbreiten, um den Menschen noch stärker un-
komplizierte Hilfe aus einer Hand und auf kurzem Wege zu gewähren,

 • ihre kommunalen Kompetenzen ausbauen und Aufgaben selbst wahrnehmen, 
so beispielsweise in Bezug auf die Ausbildungsstellenvermittlung,

 • sich verstärkt als umfassende soziale Leistungszentren verstehen und auf-
stellen sowie als zentrale Anlaufstelle auch für eine Erstberatung im Zu-
sammenhang mit angrenzenden Leistungsbereichen wie Wohngeld, Kinder-
zuschlag, Unterhaltsvorschuss oder Sozialhilfe zur Verfügung stehen.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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Zufriedene
Menschen

Die Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger 
mit den Dienstleistungen der Verwaltung war 
und ist den kommunalen Jobcentern besonders 
wichtig. Denn dies schafft Akzeptanz und för-
dert eine vertrauensvolle und gewinnbringende 
Zusammenarbeit mit dem Ziel der Integration in 
Arbeit.

4
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 • weiterhin eine konsequente Serviceorientierung verfolgen. Dazu werden sie 
die Spielräume zur Vereinfachung der Vorgänge und Entscheidungen im Job-
center weiterhin nutzen,

 • auch in Zukunft vielfältige Möglichkeiten anbieten, um mit den Menschen 
in Kontakt zu treten, zum Beispiel per Telefon, Mail, Briefpost oder im Wege 
weiterer digitaler Formate,

 • sich sowohl in mündlicher als auch in schriftlicher Form einer verständlichen 
Sprache bedienen und ihre Kommunikation mehrsprachig ausgestalten, 

 • kultursensibel agieren und in einer immer diverser werdenden Gesellschaft 
ihre inklusiven Strategien weiter ausbauen,

 • Zufriedenheitsbefragungen durchführen und nachhalten, um die Perspektive 
der Menschen kontinuierlich in ihre Arbeit einzubeziehen,

 • die Anregungen und Wünsche der Leistungsbeziehenden, der Arbeitsmarkt-
akteure und Sozialpartner ernst nehmen. Sie bieten außerdem ein niedrig-
schwelliges Beschwerdemanagement an.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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 Attraktiver
Arbeitgeber

Die kommunalen Jobcenter bieten attraktive 
Beschäftigungsmöglichkeiten. Gerade im Zuge 
demografischer Veränderungen und eines sich 
verstärkenden Wettbewerbs um Fachkräfte 
unternehmen sie alles, um weiterhin qualifizier-
te und motivierte Mitarbeitende zu gewinnen 
und dauerhaft zu beschäftigen.

5
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 • die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten und Entwicklungschancen innerhalb 
der breit aufgestellten Kommunalverwaltung, die ein wesentliches Struktur-
merkmal der Landkreise und kreisfreien Städte mit kommunalem Jobcenter 
sind, weiter ausbauen und bewerben,

 • neben fachlichen Kompetenzen weiterhin auch auf interkulturelle Fähigkeiten 
Wert legen und ihren Mitarbeitenden verstärkt Fortbildung, Weiterquali-
fizierung und Unterstützung anbieten,

 • verstärkt Möglichkeiten der Ausbildung eigenen Personals nutzen und 
ausbauen,

 • die Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie Pflege unter Nutzung der digi-
talen Möglichkeiten weiter befördern, beispielsweise durch Homeoffice-Rege-
lungen, Betriebskindergärten oder Ferienbetreuung,

 • auch künftig über sichere, ortsnahe und gesundheitsfördernde Arbeitsplätze 
sowie eine angemessene, aufgabenadäquate und leistungsbezogene Be-
zahlung verfügen.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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  Positives 
Menschenbild

Die kommunalen Jobcenter begegnen den Men-
schen mit Respekt und Wertschätzung. So gelin-
gen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit sowie 
eine persönliche, individuelle Beratung. Dieses 
positive Menschenbild ist die Basis für die Arbeit 
der kommunalen Jobcenter und wird auch von 
den Führungskräften vorgelebt.

6
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 • die individuellen Stärken jeder einzelnen Person in den Mittelpunkt der Be-
trachtung stellen und ressourcenorientiert fördern,

 • spezifische Handlungsstrategien weiterentwickeln und vorhalten, um eine 
gute Beratung auf der Grundlage einer respektvollen Haltung flächendeckend 
sicherzustellen, 

 • Selbstverantwortung und aktive Mitwirkung von den Leistungsbeziehenden 
einfordern.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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 Soziale Teilhabe 
sicherstellen

Erwerbslosigkeit und das Leben am Existenz-
minimum sind für viele Menschen ein Problem, 
das sich mitunter über viele Jahre erstreckt. Viel-
fach stellt sich neben der Erwerbsintegration 
die Frage nach sozialer Teilhabe und nach der 
Sinnhaftigkeit des eigenen Tuns, zum Beispiel in 
einem Sozialen Arbeitsmarkt. In Anbetracht des 
hohen Stellenwertes von Arbeit ist es besonders 
wichtig, Ausgrenzungstendenzen für Personen 
im SGB II-Bezug zu überwinden.

7

18 Strategisches Leitbild der kommunalen Jobcenter 2030 



 • die kommunale Aufgabe der Daseinsvorsorge und die damit verbundene Ver-
antwortung einsetzen, um die soziale Teilhabe zu fördern. Ziel bleiben sinn-
stiftende Beschäftigungen und Entwicklungschancen,

 • als Landkreise und kreisfreie Städte Möglichkeiten eines Sozialen Arbeits-
marktes gezielt einsetzen und Beschäftigung in der Kommune schaffen,

 • auch in diesem Punkt starke Partner der lokalen Wirtschaft sein und ge-
meinsam mit den Unternehmen an sozialer Teilhabe arbeiten.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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Eigenes
Image pflegen

Die kommunalen Jobcenter arbeiten an einer 
positiven Wahrnehmung ihrer Arbeit in der Öf-
fentlichkeit und werben gleichzeitig für eine 
breite Akzeptanz des Unterstützungssystems 
SGB II. Deshalb füllen sie auf vielfältige Art und 
Weise die drei Elemente ihres Selbstverständnis-
ses „Stark. Sozial. Vor Ort.“ aus.

8
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 • die Erfolge ihrer Arbeitsmarktintegration noch besser darstellen,

 • weiter auf ein positives Image des SGB II-Hilfesystems im Allgemeinen und 
der kommunalen Jobcenter im Besonderen hinwirken, wobei eine starke 
Wechselbeziehung mit der Zufriedenheit der Menschen besteht,

 • gezielt Beispiele gelungener Arbeitsmarktintegration veröffentlichen und 
damit an der positiv-konstruktiven Wahrnehmung des Wirkens der Jobcenter 
arbeiten,

 • aktuelle Arbeitsmarktdaten bereithalten, um Informationsbedürfnissen der 
Öffentlichkeit zu genügen.

Deshalb werden die kommunalen Jobcenter
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104 von 401 –
Betreuung und Vermittlung
von Langzeitarbeitslosen
durch kommunale Jobcenter
in den 294 Landkreisen
und 107 kreisfreien Städten

Landkreise

kreisfreie
Städte

gemeinsame
Einrichtungen
von Landkreisen/
kreisfreien Städten
und Bundesagentur
für Arbeit
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Baden-Württemberg
Landkreis Biberach
Bodenseekreis
Enzkreis
Landkreis Ludwigsburg
Ortenaukreis
Ostalbkreis
Stadt Pforzheim
Landkreis Ravensburg
Landeshauptstadt Stuttgart
Landkreis Tuttlingen
Landkreis Waldshut

Bayern
Landkreis Ansbach
Stadt Erlangen
Landkreis Günzburg
Stadt Ingolstadt
Stadt Kaufbeuren
Landkreis Miesbach
Landkreis München
Landkreis Oberallgäu
Stadt Schweinfurt
Landkreis Würzburg

Brandenburg
Landkreis Havelland
Landkreis Oberhavel
Landkreis Oder-Spree
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
Landkreis Potsdam-Mittelmark
Landkreis Spree-Neiße
Landkreis Uckermark

Hessen
Kreis Bergstraße
Landkreis Darmstadt-Dieburg
Landkreis Fulda
Kreis Groß-Gerau
Landkreis Hersfeld-Rotenburg
Hochtaunuskreis
Lahn-Dill-Kreis
Main-Kinzig-Kreis
Main-Taunus-Kreis

Landkreis Marburg-Biedenkopf
Odenwaldkreis
Kreis Offenbach
Stadt Offenbach am Main
Rheingau-Taunus-Kreis
Vogelsbergkreis
Landeshauptstadt Wiesbaden

Mecklenburg-Vorpommern
Landkreis Vorpommern-Rügen

Niedersachsen
Landkreis Ammerland
Landkreis Aurich
Landkreis Emsland
Landkreis Friesland
Landkreis Göttingen
Landkreis Grafschaft Bentheim
Landkreis Heidekreis
Landkreis Leer
Landkreis Oldenburg
Landkreis Osnabrück
Landkreis Osterholz
Landkreis Peine
Landkreis Rotenburg (Wümme)
Landkreis Schaumburg
Landkreis Verden
Landkreis Wittmund

Nordrhein-Westfalen
Kreis Borken
Kreis Coesfeld
Kreis Düren
Ennepe-Ruhr-Kreis
Stadt Essen
Kreis Gütersloh
Stadt Hamm
Hochsauerlandkreis
Kreis Kleve
Kreis Lippe
Kreis Minden-Lübbecke
Stadt Mülheim an der Ruhr
Stadt Münster
Kreis Recklinghausen

Stadt Solingen
Kreis Steinfurt
Kreis Warendorf
Stadt Wuppertal

Rheinland-Pfalz
Landkreis Kusel
Landkreis Mainz-Bingen
Landkreis Mayen-Koblenz
Landkreis Südwestpfalz
Landkreis Vulkaneifel

Saarland
Landkreis Saarlouis
Saarpfalz-Kreis
Landkreis St. Wendel

Sachsen
Landkreis Bautzen
Erzgebirgskreis
Landkreis Görlitz
Landkreis Leipzig
Landkreis Meißen

Sachsen-Anhalt
Altmarkkreis Salzwedel
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Burgenlandkreis
Landkreis Harz
Saalekreis
Salzlandkreis

Schleswig-Holstein
Kreis Nordfriesland
Kreis Schleswig-Flensburg

Thüringen
Landkreis Eichsfeld
Landkreis Greiz
Stadt Jena
Landkreis Schmalkalden-Mei-
ningen
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